
Zweite Satzung zur Änderung der Satzung für
die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung
der Gemeinde Kirchenpingarten
(Wasserabgabesatzung – WAS - ) 
29 Dezember, 2023

Vom 12. Dezember 2023

Aufgrund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2, Abs. 2 bis Abs. 4 der
Gemeindeordnung (GO) erlässt die Gemeinde Kirchenpingarten folgende

Zweite Satzung zur Änderung der Satzung für die öffentliche
Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Kirchenpingarten
(Wasserabgabesatzung – WAS -)

§ 1

Die Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde
Kirchenpingarten (Wasserabgabesatzung – WAS -) vom 02. Dezember 2015
(veröffentlicht im Amtlichen Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Weidenberg vom 30. Dezember 2015, Nr. 01/2016) wird wie folgt geändert:

1.  Im Einleitungssatz vor § 1 wird die Zahl „4“ durch die Zahl „3“ ersetzt.

2.   § 4 wird wie folgt geändert:

2.1 In § 4 Abs. 2 wird folgender Satz 4 ergänzt: „Rohwasser- und
Fernwasserleitungen stellen keine zum Anschluss berechtigenden
Versorgungsleitungen dar.“

2.2 In § 4 Abs. 4 Satz 1 werden die Worte „in begründeten Einzelfällen“
gestrichen.

2.3 In § 4 Abs. 4 wird folgender Satz 1 vorangestellt: „Das Benutzungsrecht
besteht nicht für Kühlwasserzwecke und den Betrieb von Wärmepumpen.“
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2.4 § 4 Abs. 4: Bisheriger Satz 1 wird Satz 2 sowie bisheriger Satz 2 wird Satz 3.

3. § 5 wird wie folgt geändert:

3.1 § 5 Abs. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung: „Gesammeltes
Niederschlagswasser darf ordnungsgemäß für Zwecke der Gartenbewässerung,
zur Toilettenspülung und zum Wäschewaschen verwendet werden, soweit nicht
andere Rechtsvorschriften entgegenstehen.“

3.2 In § 5 Abs. 2 wird folgender Satz 3 eingefügt: „§ 7 Abs. 4 ist entsprechend
anzuwenden.“

3.3    § 5 Abs. 2: Bisheriger Satz 3 wird Satz 4 sowie bisheriger Satz 4 wird Satz 5.

4. In § 7 Abs. 4 wird folgender Satz 3 ergänzt: „Bei einer Nachspeisung von
Trinkwasser aus der öffentlichen  Wasserversorgungseinrichtung in eine
Eigengewinnungsanlage ist ein freier Auslauf (Luftbrücke) oder ein
Rohrunterbrecher A 1 der Nachspeiseeinrichtung in das Regenauffangbecken
bzw. an sonstigen Stellen (z. B. Spülkasten) entsprechend den allgemein
anerkannten Regeln der Technik erforderlich.“

5.  § 13 wird wie folgt geändert:

5.1 In § 13 Abs. 1 Satz 1 werden nach dem Wort „Ablesen“ die Worte „und zum
Wechseln“ eingefügt.

5.2 In § 13 Abs. 1 Satz 1 werden nach dem Wort „Wasserzähler,“ die Worte „zum
Erstellen von Geschossflächenaufmaßen“ eingefügt.

6. In § 15 Abs. 3 Satz 2 werden nach dem Wort „Betriebsstörungen,“ die Worte
„besehenden oder drohenden“ eingefügt.

7. § 19 a wird gestrichen.

8. In § 21 Abs. 1 Satz 1 wird der Verweis „§ 2 Abs. 4 des Eichgesetzes“ geändert
in „§ 40 des Mess- und Eichgesetzes“.

§ 2

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2024 in Kraft.

Weidenberg, 12. Dezember 2023



Markus Brauner

Erster Bürgermeister

Gemeinde Kirchenpingarten

 


